
(35) Gottes himmlische Ratsversammlung
   

Laßt uns beten. Lieber Vater im Himmel, wenn wir nun Dein heiliges Buch öffnen, dann wird 
uns mehr als jemals zuvor bewußt, daß wir die Hilfe Deines Heiligen Geistes brauchen. Wir 
bitten Dich, daß Du durch Deinen Geist bei uns bist der uns das Wort gegeben hat. Hilf uns das
zu verstehen und zu empfangen was Du für uns bereitet hast. Hilf uns noch größere 
Bewunderung für Dich zu haben. Wir bitten dies im wertvollen Namen Jesu, Amen. 

   
In diesem Vortrag werden wir über Gottes himmlische Ratsversammlung sprechen und wir wollen 
unser Studium in dem Buch Hiob Kapitel 38 beginnen und wir werden uns besonders auf den Vers 
7 konzentrieren. Ich möchte Euch einen kleinen Hintergrund über Hiob vermitteln bevor wir diesen 
Vers und die Verse die diesen umgeben, lesen. Ihr kennt die Geschichte von Hiob. Kapitel 1 und 2 
erzählen uns davon, daß Hiob im Grunde genommen alles verloren hat war er besaß. Das einzige 
was er nicht verloren hat war sein Leben. Er verlor seine Gesundheit, seine Diener, seine Kinder, 
seine Tiere, all seinen Besitz innerhalb weniger Minuten und seine Frau und seine Freunde wandten 
sich gegen ihn. Das ist in den ersten zwei Kapiteln. 

In Kapitel 3 beginnt Hiob sich bei Gott zu beschweren. Er bittet Gott den Grund dafür zu erklären 
warum er durch diese Zeit der Krise hindurchgehen muß. Er sagt zu Gott: 'Ich war ein 
Familienmensch. Ich habe Opfer für meine Kinder dargebracht. Ich habe meine Reichtümer dafür 
eingesetzt den Armen zu helfen. Ich habe die Nackten bekleidet. Ich habe die Menschheit gesegnet. 
Ich habe Dir mein Leben geweiht. Warum passiert mir also all dies, bitte erkläre mir das!' 

Und von Kapitel 3 bis Kapitel 37 ist die einzige Antwort die Gott gibt absolutes Stillschweigen. Das
frustriert Hiob. Und so ruft Hiob durch diese ganzen Kapitel Gott an um Ihm sein Leiden zu 
erklären und Gott sagt nichts zu Hiob. Dann sagt Er schließlich in Kapitel 38 zu ihm: 'Hiob, nun 
werde Ich die Fragen stellen und Du antwortest Mir.' Laßt uns nun Hiob 38 lesen und mit Vers 1 
beginnen.

"Und der HERR antwortete Hiob aus dem Wettersturm und sprach: Wer ist es, der den 
Ratschluß verdunkelt mit Worten ohne Verstand? Gürte deine Lenden wie ein Mann! Ich will 
dich fragen, lehre Mich! ..." 

Gott sagt: 'Ich bin dran die Fragen zu stellen.' Vers 4:

"... Wo warst du, als ich die Erde gründete? Sage mir es, wenn du so klug bist! Weißt du, wer ihr 
das Maß gesetzt hat oder wer über sie die Richtschnur gezogen hat? Worauf sind ihre Pfeiler 
eingesenkt, oder wer hat ihren Eckstein gelegt,  ..." 

Was wird in diesen Versen beschrieben? Es gibt keinen Zweifel daran, daß die Schöpfung hier 
beschrieben wird. Ich möchte, daß Ihr den Vers 7 beachtet, denn dies ist der Schlüsselvers vom 
ganzen Absatz. Es heißt hier in Vers 7, daß als Gott alle diese Dinge gemacht und Er das Fundament
für die Erde legte, sie ausgemessen und den Eckstein gelegt hat, daß etwas geschehen ist als Er all 
das machte. Dies ist vor der Schöpfung oder zumindest im Moment der Schöpfung.

"Worauf sind ihre Pfeiler eingesenkt, oder wer hat ihren Eckstein gelegt, als Mich die 
Morgensterne miteinander lobten und jauchzten alle Gottessöhne?" 

Habt Ihr bemerkt, daß als Jesus diese Welt geschaffen hat es zwei Gruppen gab die Gottes Werk 
gefeiert haben? Die eine Gruppe wird "die Sterne des Himmels" genannt oder die "Morgensterne" 



und die andere Gruppe "die Söhne Gottes". Ich denke wir müssen nicht zu weit in der Bibel 
forschen um heraus zu finden wer die Morgensterne waren. In Offenbarung 12 finden wir als der 
Teufel vom Himmel fiel, er ein Drittel der Sterne mit sich gezogen hat und es wird erklärt, daß die 
Engel Satans mit ihm auf die Erde geworfen wurden. So stellen also Sterne, die Morgensterne 
Engel dar. Ihr werdet sehen, daß es sie schon vor der Schöpfung gab, weil sie bei der Schöpfung 
gesungen haben.

Wie steht es um die Gruppe die als die Söhne Gottes beschrieben wird? Wer sind diese Söhne 
Gottes? Ich denke die beste Antwort auf die Frage wäre, wenn uns Hiob selber sagt wer sie sind. 
Wußtet Ihr, daß er die Söhne Gottes an zwei anderen Stellen in seinem Buch erwähnt? Laßt uns 
dazu in unseren Bibeln Hiob Kapitel 1 aufschlagen und bis Vers 7 lesen.

"Es war ein Mann im Lande Uz, der hieß Hiob. Der war fromm und rechtschaffen, 
gottesfürchtig und mied das Böse. Und er zeugte sieben Söhne und drei Töchter, und er besaß 
siebentausend Schafe, dreitausend Kamele, fünfhundert Joch Rinder und fünfhundert 
Eselinnen und sehr viel Gesinde, und er war reicher als alle, die im Osten wohnten. Und seine 
Söhne gingen hin und machten ein Festmahl, ein jeder in seinem Hause an seinem Tag, ..." 

Das war vielleicht ihr Geburtstag. 

"... und sie sandten hin und luden ihre drei Schwestern ein, mit ihnen zu essen und zu trinken. 
Und wenn die Tage des Mahles um waren, sandte Hiob hin und heiligte sie und machte sich früh
am Morgen auf und opferte Brandopfer nach ihrer aller Zahl; denn Hiob dachte: Meine Söhne 
könnten gesündigt und Gott abgesagt haben in ihrem Herzen. So tat Hiob allezeit."

Und nun kommen die Verse 6+7, die Schlüsselverse.

"Es begab sich aber eines Tages, da die Gottessöhne kamen und vor den HERRN traten, ..." 

Kommen die Söhne Gottes die ganze Zeit, um vor den Herrn zu treten? Leben sie in der Gegenwart 
des Herrn? Laut dieses Textes ist es nicht so, Es heißt, daß sie zu einer gewissen Gelegenheit vor 
den Herrn kamen, was demnach bedeutet, daß sie nicht dort leben wo der Herr ist. Es heißt also:  

"Es begab sich aber eines Tages, da die Gottessöhne kamen und vor den HERRN traten, kam 
auch der Satan unter ihnen. Der HERR aber sprach zu dem Satan: Wo kommst du her? Der 
Satan antwortete dem HERRN und sprach: Ich habe die Erde hin und her durchzogen."

Habt Ihr bemerkt, daß Satan bei dieser Zusammenkunft der Söhne Gottes erschienen ist? Das 
vermittelt uns den starken Verdacht, daß Satan beanspruchte das völlige Recht zu haben zu dieser 
Gruppe zu gehören. Etwas interessantes ist, daß die Geschichte beschreibt, daß Satan von einem 
Planeten kommt, dem Planeten Erde. Ich denke wir müssen nicht gar zu intelligent sein um 
herauszufinden, daß wenn Satan in dieser Gruppe erscheint die die Söhne Gottes genannt werden, 
um sich selber vor Gott zu zeigen und er von einem Planeten kommt, dann muß das bedeuten, daß 
die anderen Söhne Gottes die der gleichen Gruppe angehören höchstwahrscheinlich auch von 
Planeten kamen. Versteht Ihr was ich sage? 

Nun, die erste Versammlung geht zu Ende und Hiob verlor alles was er hatte, außer daß Gott dem 
Teufel nicht erlaubt hat Hiob anzufassen. Laßt uns nun Hiob 2:1+2 lesen. Jetzt gebt gut Acht.

"Es begab sich aber eines Tages, da die Gottessöhne kamen und vor den HERRN traten, ..." 

Nun, das ist sehr wichtig. Was haben die Söhne Gottes gemacht? Sie kamen und zeigten sich vor 



Gott. Würde das bedeuten, daß sie nach der Versammlung dort hin zurück kehren würden wo immer
sie auch leben? Seht, es ist so einfach. Sie müssen dort hin zurück gekehrt sein wo sie leben. Es 
heißt, daß sie an einem anderen Tag kamen um vor dem Herrn zu erscheinen. Was also bedeutet, 
daß sie zu der ersten Versammlung gekommen sind und dann sind sie dort hin zurückgekehrt wo sie
leben und dann sind sie zur zweiten Versammlung wieder erschienen. Sie leben also nicht in der 
Gegenwart Gottes. Kommen wir nun zu Vers 2:

"... Da sprach der HERR zu dem Satan: Wo kommst du her? Der Satan antwortete dem HERRN 
und sprach: Ich habe die Erde hin und her durchzogen."

Wir sehen, daß die Söhne Gottes nicht ständig in der Gegenwart Gottes verweilen. Wir sehen auch, 
daß Gott hin und wieder die Söhne Gottes zu einer Versammlung zusammenruft. Wir wissen 
allerdings nicht wie häufig. Wir haben auch gesehen, daß Satan das Recht beansprucht unter den 
Söhnen Gottes zu sein, von einem Planeten kommt, von der Erde. Dies führt uns dazu anzunehmen, 
daß die anderen Söhne Gottes die zu dieser Gruppe gehören auch von Planeten kommen müssen. 
Nun gibt es da noch eine weitere Beschreibung von einem himmlischen Rat im Alten Testament. 
Das steht in 2. Chronik 18:18-21 und Ihr werdet sehen, daß der himmlische Rat im Himmel 
einberufen wurde und die himmlischen Heerscharen sich um Gottes Thron versammelten. So heißt 
es dann:

"Micha aber sprach: Darum höret des HERRN Wort! Ich sah den HERRN sitzen auf seinem 
Thron, und das ganze himmlische Heer stand zu seiner Rechten und zu seiner Linken. Und der 
HERR sprach: Wer will Ahab, den König von Israel, betören, daß er hinaufziehe und falle bei 
Ramot in Gilead? Und als dieser so und jener anders redete, trat ein Geist vor und stellte sich vor
den HERRN und sprach: Ich will ihn betören. Der HERR aber sprach zu ihm: Womit? Er 
sprach: Ich will ausfahren und ein Lügengeist sein in aller seiner Propheten Mund. Und der 
Herr sprach: Du wirst ihn betören und wirst es ausrichten; fahr hin und tu das!"

Diese Lügengeister wußten allzu gut, daß Abab getötet werden würde. Nun möchte ich Euch was 
fragen: Benutzt Gott Lügen als eine Methode um Seine Absichten zu erreichen? Lügen die 
ergebenen, treuen Engel? Das machen sie ganz gewiß nicht. Wer war also der Geist dort droben 
neben Gottes Thron gegenwärtig war, der gesagt hat: 'Ich gehe dort runter und verführe die 
Propheten ihm zu sagen, daß er in den Krieg ziehen soll obwohl sie ganz genau wissen, daß er dort 
getötet werden wird.' ? Es muß Satan gewesen sein. Ich möchte, daß Ihr beachtet, daß es eine 
Überlegung im himmlischen Rat gibt, was die Ereignisse auf der Erde betreffen. Nun müssen wir 
uns eine sehr dringende Frage stellen. Was hat Satan in diesen Versammlungen im Buch Hiob und 
in 2. Chronik 18 überhaupt gemacht? Was hat Satan getan als er den Planeten Erde dort in den 
himmlischen Versammlungen vertreten hat? Nun, wir haben diesen Text in unseren ersten Vorträgen
gelesen. Lukas 4:6. Der Teufel bringt Jesus auf einen sehr hohen Berg und er zeigt Ihm alle 
Königreiche dieser Welt und er sagt zu Jesus: 

"Alle diese Macht will ich dir geben und ihre Herrlichkeit; denn sie ist mir übergeben und ich 
gebe sie, wem ich will."

Wer hat Satan diese Welt übergeben? Es war Adam. Der Grund dafür warum Satan zu diesen 
Versammlungen im Himmel gegangen ist um den Planeten Erde zu vertreten ist, weil er die Rolle 
des Bevollmächtigten dieser Erde übernommen hat. Er hat sich auf den Thron gesetzt auf dem 
Adam saß und hat die Herrschaft über dieses Gebiet beansprucht. Der Teufel hat sich die Position 
von Adam widerrechtlich angeeignet. Wir müssen nun ein paar Dinge betrachten die Adam 
betreffen. Das ist sehr interessant um den himmlischen Rat Gottes zu verstehen. Wir müssen uns 
Adam anschauen und Gottes ursprünglichen Plan für ihn. Ich rede nicht von Adam nachdem er 
gesündigt hat, sondern davon was Gott ursprünglich für ihn geplant hatte. Schlagt mit mir Lukas 



3:23 auf. Hier finden wir eine Beschreibung der Ahnenreiche Christi. Ich werde den Anfang lesen 
und dann zum Ende der Ahnenreihe gehen. Es heißt hier also in Lukas 3:23 

"Und Jesus war, als Er auftrat, etwa dreißig Jahre alt und wurde gehalten für einen Sohn 
Josefs, der war ein Sohn Elis,..."

Darauf folgt, der war ein Sohn von so und so und so weiter. Nun möchte ich, daß Ihr den Abschluß 
dieser Ahnenreihe Christi beachtet. Es heißt in Vers 38:

"... der war ein Sohn des Enosch, der war ein Sohn Sets, der war ein Sohn Adams, der war 
Gottes."

Was wird Adam genannt? Er wird der Sohn Gottes genannt. War Adam der Sohn Gottes auf eine 
besondere Weise? In einem anderen Sinn als wir es sind? Natürlich war er das. Rein technisch sind 
wir keine Söhne Gottes. Wir sind Söhne Adams. Söhne und Töchter Adams. Es gibt nur einen der 
sagen kann, daß er aus der Hand des Schöpfers hervorgegangen ist und das war Adam und natürlich
Eva, weil sie von Adam genommen wurde. Aber im engsten Sinne des Worte ist der einzige der der 
Sohn Gottes genannt werden könnte, Adam. Hier heißt es also:

"... der war ein Sohn Adams, der war Gottes."

Klingelt es irgendwie, wenn Ihr Euch das Buch Hiob anschaut? Seht interessant. Wer war der 
ursprüngliche Sohn Gottes vom Planet Erde? Es war Adam. Ich möchte Euch nun ein Zitat vorlesen,
das wir in dem Buch "Patriarchen und Propheten" auf Seite 20 finden. Ellen White hat diesen 
Punkt gut eingefangen. Sie schreibt:

"Die Abstammung unseres Geschlechts, wie sie Gottes Geist uns vermittelt, geht nicht
auf eine Reihe von Keimen, Weichtieren und Vierfüßlern zurück, die sich entwickelten,
sondern auf den großen Schöpfer. Adam war, obgleich aus Staub gebildet, der Sohn
Gottes."

Sie setzt "der Sohn Gottes" im englischen Originaltext in Anführungsstriche, da sie Lukas 3:38 
zitiert. Dann schreibt sie weiter:

"Der erste Mensch wurde als Gottes Stellvertreter über die niedrigeren Lebewesen 

gesetzt. … Der Psalmist sagt: "Du hast ihn zum Herrn gemacht über Deiner Hände 

Werk, alles hast Du unter seine Füße getan." (Psalm 8:7)

Mit anderen Worten, sehen wir ganz deutlich, daß Adam der Sohn Gottes genannt wird. Es gibt 
noch ein paar andere interessante Einzelheiten über Gottes ursprüngliche Verordnung und Plan für 
Adam. Wußtet Ihr, daß Adam im Garten Eden gekrönt wurde? Seht mal was wir in Psalm 8:4-6 
finden. Das haben wir schon in unserem vorherigem Vortrag gelesen. Hier ist die Rede von Adams 
Krönung. Es heißt hier:  

"Wenn ich sehe die Himmel, Deiner Finger Werk, den Mond und die Sterne, die Du bereitet 
hast: was ist der Mensch, daß Du seiner gedenkst, und des Menschen Kind, daß Du Dich seiner 
annimmst? Du hast ihn wenig niedriger gemacht als Gott, mit Ehre und Herrlichkeit hast Du 
ihn gekrönt."

Wurde Adam im Garten Eden gekrönt? Nun, wer wird gekrönt? Ein König. Ich würde Euch gerne 



ein Zitat aus Review und Harald vom 24. Februar 1874 vorlesen. Ellen White greift diesen Punkt 
aus Psalm 8 hier auf. Es heißt hier also:  

"Adam wurde in Eden zum König gekrönt. …" 

Hier steht also, daß Adam in Eden zum König gekrönt wurde.

"… Ihm wurde die Herrschaft über alles Leben was Gott geschaffen hatte 

übertragen. Der Herr segnete Adam und Eva mit Verstand und Klugheit wie Er sie 

keinem anderen Geschöpf verliehen hatte. …" 

Und nun beachtet was jetzt kommt:

"… Er hatte Adam den rechtmäßigen Herrscher über das ganze Werk Seiner Hände 
gemacht."

Wer war der rechtmäßige Herrscher? Adam. Wer war der König dieses Planeten? Noch einmal, es 
war Adam. Wir sehen also hier, daß Adam, der Sohn Gottes zum König gekrönt wurde. Und als 
König hat er natürlich den Planeten Erde vertreten. Ich möchte noch ein weiteres Zitat aus 
"Patriarchen und Propheten" von Seite 24 vorlesen. Sie schreibt hier:

"Der Sabbat wurde Adam als dem Vater und Vertreter der ganzen menschlichen 
Familie anvertraut." 

Was war Adam? Er war der Vater und der Vertreter der ganzen menschlichen Familie. Mit anderen 
Worten, Adam war der Bevollmächtigte, der gesetzmäßig Bevollmächtigte der Erde. Beginnt Ihr ein
interessantes Bild zu ergreifen? Der Sohn Gottes wurde zum König gekrönt und sein 
Herrschaftsgebiet ist alles was zur Erde gehört. Die Vögel in der Luft, die Fische im Wasser und die
Tiere die auf dem Land gehen, alle gehörten zum Bereich seiner Herrschaft und er ist der Vater und 
der Vertreter oder der Bevollmächtigte des Planeten Erde. 

Nun möchte ich Euch was fragen: Wie war Adam vor der Sünde ursprünglich bekleidet? Eigentlich 
war er mit einem Gewand aus Licht bekleidet, sowie die Gewänder die Gott trägt. Wißt Ihr, wenn in
der Bibel davon die Rede ist, daß die Engel und Gott der Vater in weißem Leinen gekleidet sind, 
dann ist dieses weiße Leinen ein Gewand aus Licht. Erinnert Ihr Euch an die Frau aus Offenbarung 
12? Es heißt, daß sie die Gemeinde darstellt und womit ist sie bekleidet? Mit der Sonne. Somit sind 
die Gewänder,  Gewänder aus Licht. Aber was ist geschehen nachdem Adam und Eva gesündigt 
haben? Was geschah mit diesen Lichtgewändern? Sie sind verschwunden und Adam und Eva sahen,
daß sie nackt waren. Sie nahmen dann Feigenblätter um sich zu bedecken, aber ursprünglich waren 
sie mit weißen Lichtgewändern bekleidet. Ich möchte noch einmal etwas aus "Patriarchen und 
Propheten" von Seite 21 vorlesen. Seht, zuerst gehen wir zur Bibel und dann lesen wir aus dem 
Geist der Weissagung. Ellen White schreibt folgendes:

"Das sündlose Paar trug keine künstliche Kleidung. Sie waren mit einem Gewand aus 
Licht und Herrlichkeit bekleidet wie es auch die Engel tragen. …"   

Somit tragen Engel keine künstliche Kleidung die aus Leinen, Seide oder wie man die besten Stoffe
auch nennen mag, gemacht sind. Nein, sie tragen Gewänder aus Licht. Sie schreibt weiter:

"…  So lange sie im Gehorsam zu Gott leben würden, würde sie dieses Lichtgewand 



umgeben."

So finden wir also, daß Adam und auch Eva mit Gewändern aus Licht bekleidet waren. Laßt uns 
nun zusammenfassen was wir studiert haben. 

 Zuerst einmal, Adam ist der Sohn Gottes wie er ursprünglich geschaffen worden ist. 
 Zweitens sehen wir, daß Adam gekrönt worden ist. 
 Drittens sehen wir, daß sein Herrschaftsgebiet alles ist was mit dem Planeten Erde 

verbunden ist und er 
 viertens der Vater und der Bevollmächtigte dessen ist und ein Lichtgewand trägt. 

Natürlich, wenn er der Vertretet der Erde ist, das bedeutet daß wenn Gott jemals eine Versammlung 
einberuft, wer würde dann stellvertretend für die Erde dort sein? Adam. Wer vertritt die Vereinigten 
Staaten von Amerika wenn es ein Treffen gibt? Wie das "G7 Treffen" wie es oftmals genannt wird? 
Wer geht hin um dieses Land zu vertreten? Es ist der Präsident der Vereinigten Staaten, er ist 
sozusagen der Herrscher. Er ist nicht König. Er wurde demokratisch gewählt, aber er ist dennoch 
der Herrscher. Er vertritt die USA. Auf die gleiche Art und Weise war Adam der Herrscher über die 
Erde und hätte diese Welt vertreten. Doch etwas schreckliches ist geschehen. Adam hat seinen 
Thron verloren, er hat sozusagen auf ihn verzichtet. Satan setze sich dann also darauf und 
beanspruchte die Erde. Deswegen hat er gesagt als er zu der Versammlung kam:

"Ich habe die Erde hin und her durchzogen." 

'Ich war auf Rundgang, habe mein Gebiet überwacht.' Ist das was er damit sagt. Er mischt sich also 
unter die Söhne Gottes. Nun, wenn der ursprüngliche Sohn Gottes Adam war, ein Geschöpf eines 
Planeten, wer müssen dann die anderen Söhne Gottes sein? Ist es möglich, daß sie sozusagen 
"Adams" von anderen Planeten, von anderen Welten sind? Ich glaube schon. Laßt uns nun zum 
Buch Offenbarung Kapitel 4 gehen und ein paar Dinge untersuchen, die wir schon in einem 
vorangegangen Vortrag studiert haben. Offenbarung 4 und ich möchte bei Vers 2 beginnen. Die 
Türen öffnen sich im Himmel und Johannes wird eingeladen durch zu gehen und als er durchgeht 
sieht er einen Thron. Laßt uns das nun lesen.

"Alsbald wurde ich vom Geist ergriffen. Und siehe, ein Thron stand im Himmel und auf dem 
Thron saß Einer. ..." 

Wie viele sitzen auf dem Thron? Einer. Warum nur einer? Wir haben das in unserem 
vorhergehenden Vortrag studiert. Der Grund warum es nur einen gibt ist, weil die Engel alle fort 
sind um Jesus abzuholen um Ihn zurück in den Himmel zu bringen. Das findet statt in Offenbarung 
5, dort finden wir den Thron auf dem Gott der Vater sitzt und nun lesen wir weiter bei Vers 4:

"Und um den Thron waren vierundzwanzig Throne und auf den Thronen saßen vierundzwanzig 
Älteste,  ..." 

Was machen die Ältesten? Sie sitzen. Worauf sitzen sie? Auf Thronen. Wer sitzt auf einem Thron? 
Ein König. Falls Ihr nicht glauben solltet, daß die Könige sind, laßt uns weiter lesen.

"... Und um den Thron waren vierundzwanzig Throne und auf den Thronen saßen 
vierundzwanzig Älteste, mit weißen Kleidern angetan, ..." 

Was sind diese weißen Kleider? Gewändern woraus ? Aus Licht. Und nun seht wie es weiter heißt:

"... und hatten auf ihren Häuptern goldene Kronen."



Was hatten sie auf ihren Häuptern? Goldene Kronen. Wer trägt eine Krone? Ein König. Es gibt hier 
ein paar interessante Einzelheiten in diesem Vers. Wir wissen, daß dies keine Engel sind. Wir 
werden das ein bißchen später noch deutlicher sehen. Dies sind keine Engel, denn in der Schrift 
werden Engel nicht sitzend dargestellt. Sie sind immer in Bewegung und erfüllen die Aufträge 
Gottes. Sie sind dienstbare Geister. Sie haben keinen eigenen Herrschaftsbereich und außerdem gibt
es in der Schrift keinen Hinweis darauf, so weit wie ich es herausfinden konnte, daß Engel Kronen 
tragen. Wir sehen hier also, daß diese Geschöpfe Könige sind die auf Thronen sitzen, sie müssen 
also irgendwo Herrscher sein. Sie sind in weißen Gewändern gekleidet und übrigens finden wir 
auch in Offenbarung 4, daß sie Geschöpfe sein müssen. Es heißt weiter in den Versen 9-11. 

"Und wenn die Gestalten Preis und Ehre und Dank gaben dem, der auf dem Thron saß, der da 
lebt von Ewigkeit zu Ewigkeit, fielen die vierundzwanzig Ältesten nieder vor dem, der auf dem 
Thron saß, und beteten den an, der da lebt von Ewigkeit zu Ewigkeit, und legten ihre Kronen 
nieder vor dem Thron und sprachen: Herr, unser Gott, Du bist würdig, zu nehmen Preis und 
Ehre und Kraft; denn Du hast alle Dinge geschaffen, und durch Deinen Willen waren sie und 
wurden sie geschaffen."

Sie beten den Einen auf dem Thron als den Schöpfer an, was also bedeuten muß, daß sie was sind? 
Daß sie Geschöpfe sein müssen. So haben wir also Geschöpfe die gekrönt sind, die auf Thronen 
sitzen und in weißen Gewändern gekleidet sind. Sie sind zu diesem Versammlungsort gekommen 
wo alles für die Ankunft von wem vorbereitet wird? Von Jesus Christus. Wir haben auch in unserem
vorangegangen Vortrag gesehen, daß in der Mitte des Throns vier lebende Wesen waren. Wir haben 
herausgefunden, daß sie was sind? "Seraphim", befehlshabende Engel mit sechs Flügeln. Wenn Ihr 
Hesekiel Kapitel 10 und 11 lest, dann werdet Ihr herausfinden, daß die "Cherubim" auf ganz 
ähnliche Art beschrieben werden. Mit anderen Worten, dort waren "Seraphim" und "Cherubim" 
gegenwärtig und haben auf die Ankunft von Christus gewartet. Und dann erinnert Ihr Euch, daß 
Jesus in Kapitel 4 fehlt. Er sitzt nicht auf Seinem Thron. Gibt es in Kapitel 4 die Engel? Die Engel 
sind nicht dort. Sie fehlen. So fragt man sich: 'Wo ist Jesus? Wo sind die Engel?' Tatsache ist, daß 
der Eine auf dem Thron gepriesen wird, weil Er der Schöpfer ist. Es gibt hier keinen Hinweis auf 
Erlösung. Aber wenn wir zu Kapitel 5 kommen, dann haben wir deutliche Hinweise auf die 
Erlösung. Jesus erscheint und das ganze Engelheer mit Ihm. Es heißt hier in Kapitel 5:5

"Und einer von den ÄltesUnd einer von den Ältesten spricht zu mir: Weine nicht! Siehe, es hat 
überwunden der Löwe aus dem Stamm Juda, ..." 

Wen hat Er überwunden? Er hat Satan überwunden.

"... Siehe, es hat überwunden der Löwe aus dem Stamm Juda, die Wurzel Davids, aufzutun das 
Buch und seine sieben Siegel. Und ich sah mitten zwischen dem Thron und den vier Gestalten 
und mitten unter den Ältesten ein Lamm stehen, wie geschlachtet; ..." 

Was hat es dieses Lamm gekostet um Satan zu überwinden? Ist es verwundet worden? Ja, das ist es.
Es heißt also in den Versen 6+7:

"... ein Lamm stehen, wie geschlachtet; es hatte sieben Hörner und sieben Augen, das sind die 
sieben Geister Gottes, gesandt in alle Lande. Und es kam und nahm das Buch aus der rechten 
Hand dessen, der auf dem Thron saß."

So kommt Jesus nun in Kapitel 5 an. In den Versen 11-13 finden wir wie das ganze Engelheer um 
den Thron herum ist und sie singen Ehre und Herrlichkeit, nicht nur dem der auf dem Thron sitzt, 
dem Schöpfer, sondern sie singen auch Jesus Christus Ehre, Herrlichkeit und Lob. Es heißt hier:



"Und ich sah, und ich hörte eine Stimme vieler Engel um den Thron und um die Gestalten und 
um die Ältesten her, und ihre Zahl war vieltausendmal tausend; die sprachen mit großer Stimme:
Das Lamm, das geschlachtet ist, ist würdig, zu nehmen Kraft und Reichtum und Weisheit und 
Stärke und Ehre und Preis und Lob. Und jedes Geschöpf, das im Himmel ist und auf Erden und 
unter der Erde und auf dem Meer und alles, was darin ist, hörte ich sagen: Dem, der auf dem 
Thron sitzt, und dem Lamm sei Lob und Ehre und Preis und Gewalt von Ewigkeit zu Ewigkeit!"

Ergreift Ihr hier das Bild? Auch die 24 Ältesten sind gegenwärtig. Nun fehlt da aber jemand. Wenn 
dies der himmlische Rat ist und die Söhne Gottes zu einem besonderen Anlaß in den Himmel 
eingeladen werden, was würden wir da erwarten wer noch kommen würde? Wir würden auch 
erwarten, daß Satan dort ist. Aber, er fehlt. Wißt Ihr warum? Weil er am Kreuz von Golgatha 
überwunden worden ist. Laßt uns Johannes 12:31-33 lesen und schauen ob das alles zusammen 
paßt. Dies ist ein paar Tage vor dem Tod Christi. Es heißt hier:  

"Jetzt ergeht das Gericht über diese Welt; nun wird der Fürst dieser Welt ausgestoßen 
werden. ..." 

Was sagt Jesus? Der Fürst, was auch mit "Herrscher" übersetzt werden kann, wird ausgestoßen 
werden. Hier ist nicht die Rede von dem ursprünglichen Rauswurf Satans aus dem Himmel. Dies ist
ein anderer Rauswurf. Wußtet Ihr, daß der Teufel aus dem Himmel geworfen wurde als Jesus am 
Kreuz hing? Er wurde als der Vertreter für diese Welt rausgeworfen. Nun seht wie Jesus das 
gemacht hat. Vers 32. 

"... Wenn Ich erhöht werde von der Erde, so will Ich alle zu mir ziehen. Das sagte Er aber, um 
anzuzeigen, welchen Todes Er sterben würde."

Was würde es sein, daß Satan aus dem Himmel werfen würde gemäß dem was Jesus gesagt hat? Es 
würde Sein Tod am Kreuz sein. Als Jesus zu Seinem Vater sagte: 

"Es ist vollbracht!"

sagte Er auch damit, daß es auch mit Satan aus sei. Satans Kopf ist zertreten worden. Er war nicht 
mehr länger der Vertreter des Planeten Erde. Dann fährt Jesus in den Himmel auf und die Menschen
haben einen neuen Vertreter. Das ist der Grund dafür warum das Neue Testament Jesus den "letzten 
Adam" nennt. In 1. Korinther 15:45 wird Jesus der letzte Adam genannt weil Er kam um das wieder 
zu erlangen was Adam verloren hatte.

"Wie geschrieben steht: Der erste Mensch, Adam, »wurde zu einem lebendigen Wesen«, (1. Mose 2:7)

und der letzte Adam zum Geist, der lebendig macht."

Ich möchte Euch ein paar Zitate vorlesen. Das erste ist aus "Der Evangeliumsbote" vom 1. März 
1901. Beachtet was Ellen White sagt, sie hat diesen Punkt aufgegriffen, daß Satan nicht mehr 
erscheinen konnte um die Welt zu vertreten, als sich die Söhne Gottes im Himmel versammelten. 
Jesus hatte seinen Platz eingenommen. Es heißt hier:  

"Christus sollte an unsere Stelle leiden, indem Er als Haupt der Menschheit als ihr 
Vertreter dastand. …"  

Was würde Jesus tun? Er würde als Haupt der Menschheit als ihr Vertreter dastehen. 

"Er mußte an Seinem Charakter arbeiten so wie es jeder Seiner Nachfolger tun muß, 



mit Hilfe der Vorkehrungen die Er getroffen hat, Sein grenzenloses Opfer, Sein 
Leben und Sterben auf der Erde." 

Wer ist also das neue Haupt und der Vertreter des Planeten Erde? Es ist der "zweite Adam", Jesus. In
"Zeichen der Zeit" vom 16. Januar 1896 finden wir folgende Worte: 

"Jesus demütigte Sich selber und bedeckte Sein göttliches Wesen mit dem 
menschlichen Wesen damit Er als Haupt und Vertreter der menschlichen Familie 
dastehen könnte und durch beides, Grundsatz und Beispiel die Sünde im Fleisch 
verurteilen und die Anklagen Satans als Lüge entlarven könnte."

Nun möchte ich Euch was fragen: Wer ist der neue König des Planeten Erde? Wer ist der neue 
Vertreter der Erde im himmlischen Rat? Es ist kein geringerer als Jesus Christ. Satan, der Fürst 
dieser Welt ist am Kreuz von Golgatha verworfen worden. Wann nun auch immer eine 
Versammlung im Himmel stattfindet vertritt Jesus diese Erde. Er vertritt diesen Planeten. 

So, wer sind nun die 24 Ältesten aus Offenbarung 4? Ich habe keine Zweifel daran, daß anhand der 
Eigenschaften die wir studiert haben, sie Vertreter der nicht gefallenen Welten darstellen. Sie sind 
gekrönt, weil sie die Könige ihrer Planeten sind. Sie sitzen auf Thronen, weil sie Könige sind. Sie 
sind in weiß gekleidet, genauso wie es Adam ursprünglich war. Mit anderen Worten, sie sind die 
Herrscher der Welten die für den Amtsantritt Jesu bei seiner Rückkehr in den Himmel eingeladen 
worden sind.

Nun, ich weiß, daß jemand sagen wird: 'Warte mal einen Moment Pastor Bohr, du übergehst hier 
ein Problem.' Nun, dann müssen wir es lösen. Das Problem liegt in Offenbarung 5:8-10. Wir 
müssen uns auch mit Problemen befassen. Wußtet Ihr, daß in der Gemeinde der Siebenten-Tags- 
Adventisten die Vorstellung herrscht, daß die 24 Ältesten diejenigen darstellen die mit Christus 
auferstanden sind? Sogar die neuesten Bücher, die man im ABC, also im adventistischen 
Buchhandel finden kann lehren, daß die 24 Ältesten diejenigen sind, die mit Jesus auferstanden 
sind. Meine Lieben, das ist aber nicht möglich. Die 24 Ältesten sind in Offenbarung 4 bereits im 
Himmel bevor Jesus in Kapitel 5 mit denjenigen ankommt die aus den Gräbern auferstanden sind. 
Versteht Ihr was ich sage oder nicht? Wir haben hier ein Problem und wir müssen es lösen. Nach 
meinem letzten Vortrag kam jemand zu mir und sagte: 'Ahh, da ist das kleine Problem. Du hast 
gesagt, daß die 24 Ältesten die Vertretet der Welten sind, aber was machst Du nun hiermit?' Da 
habe ich zu ihm gesagt: 'Komm zum nächsten Vortrag.' Nun, er sagte daß er nicht kommen könne, 
wir müssen ihm dann eine DVD zukommen lassen. Laßt uns nun Offenbarung 5:8-10 betrachten 
und das Problem lösen. Es heißt hier:  

"Und als es das Buch nahm, da fielen die vier Gestalten und die vierundzwanzig Ältesten ..." 

Habt Ihr das mitbekommen? 

"... da fielen die vier Gestalten und die vierundzwanzig Ältesten ..." 

Das ist ein sehr wichtiger Punkt!

"... nieder vor dem Lamm, und ein jeder hatte eine Harfe und goldene Schalen voll 
Räucherwerk, das sind die Gebete der Heiligen, und sie sangen ein neues Lied: ..." 

Wer hat dieses neue Lied gesungen? Wer hat es gemäß Vers 8 gesungen? Die vier Gestalten und die 
24 Ältesten. Nun, die vier Gestalten sind "Seraphim". Sind sie jemals erlöst worden? Sind sie 



jemals von der Erde aus allen Völkern und Nationen erlöst worden? Natürlich nicht. Seht wie es in 
Vers 9 weiter heißt:

"... und sie sangen ein neues Lied: Du bist würdig, zu nehmen das Buch und aufzutun seine 
Siegel; denn Du bist geschlachtet und hast mit Deinem Blut ..." 

Hier kommt das Problem:

"... uns für Gott erkauft aus allen Stämmen und Sprachen und Völkern und Nationen ..." 

Vermittelt uns das nicht den Eindruck, daß die 24 Ältesten von der Erde erlöst worden sind? Aber 
das Problem ist, daß auch die vier Gestalten dieses Lied singen. So, wurden sie von der Erde erlöst?
Natürlich nicht. Ihr seht sofort, daß es hier ein Problem gibt. Noch einmal die Verse 9+10. Es heißt 
hier:  

"... denn Du bist geschlachtet und hast mit Deinem Blut uns für Gott erkauft aus allen Stämmen 
und Sprachen und Völkern und Nationen und hast uns für unseren Gott zu Königen und 
Priestern gemacht, und wir werden herrschen auf Erden." 

Was machen wir mit dem Problem? Es scheint hier auszusagen, daß die 24 Ältesten von jeder 
Nation auf dem Planeten Erde erlöst worden sind. Es scheint auch so, daß es heißt daß sie Könige 
auf der Erde sein werden. Nun, dieses Problem ist eigentlich gar nicht so schwierig wie es aussieht. 
Das Problem liegt in der Übersetzung. Die Übersetzer, sei es nun von der King James Bibel oder 
frühen Luther Bibel, haben die Verse 9+10 falsch übersetzt. Übrigens, fast jede moderne Version hat
das Problem in der Übersetzung berichtigt. Sie haben diese Verse richtig übersetzt. Wißt Ihr, das 
Fürwort "uns" steht nicht im Original drin. Es wurde von den Übersetzern dazu gefügt. Im original 
griechischen Text heißt es in Vers 10: 

"Sie werden herrschen auf Erden." 

Aus einem unerklärlichen Grund haben sie sich die Freiheit genommen und es verändert und 

"Wir werden herrschen auf Erden." 

daraus gemacht. Ich sage damit nicht, daß die King James Bibel, beziehungsweise die frühe Luther 
Bibel Version eine schlechte Version ist. Was ich damit sagen will ist, daß keine Version der Bibeln 
vollkommen ist. Wenn wir ins griechische gehen, in dem das Neue Testament geschrieben worden 
ist, wird es schnell deutlich, daß die 24 Ältesten nicht aus allen Nationen erlöst worden sind. 
Tatsächlich singen sie von den Erlösten. So heißt es in Wirklichkeit: 

"… und hast mit Deinem Blut Menschen für Gott erkauft aus allen Stämmen und Sprachen und
Völkern und Nationen und hast sie unserem Gott zu Königen und Priestern gemacht, und sie 
werden herrschen auf Erden. "

Versteht Ihr was ich sage?  Nun, wir haben das Problem was die Übersetzung betrifft gelöst. Wir 
müssen uns noch ein paar Dinge anschauen wenn wir den himmlischen Rat untersuchen. Manchmal
ist es die beste Art festzustellen was eine Gruppe ist, wenn man studiert was sie nicht ist. Laßt uns 
jetzt ausschließen was die verschiedenen Gruppen die wir aus der Schrift kennen die es im Himmel 
und auf der Erde gibt, nicht sind. Erstens, sind die 24 Ältesten das gleiche wie die vier Gestalten? 
Was sind diese vier Gestalten? Es sind Cherubim und Seraphim. So, sind dann also die 24 Ältesten 
Cherubim und Seraphim? Nein, weil es in Offenbarung 4+5 heißt, daß sie zwei unterschiedliche 
Gruppen sind. Sind die 24 Ältesten Teil des Engelheeres? Vielleicht. Laßt uns dazu Offenbarung 



5:11 anschauen. Es heißt hier:  

"Und ich sah, und ich hörte eine Stimme vieler Engel um den Thron und um die Gestalten und 
um die Ältesten her."

Wird da ein Unterschied zwischen dem Engelheer, den 24 Ältesten und den vier Gestalten in diesem
Vers gemacht? Ja. Sie sind keine Cherubim und Seraphim, die die Leiter der Engel sind und sie sind
auch nicht Teil des Engelheeres. Mit anderen Worten, sie sind also keine engelsgleichen Wesen. Ah,
wie steht es dann um diejenigen, die mit Christus auferstanden sind? Vielleicht sind sie diejenigen 
die mit Jesus auferstanden sind? Ich hatte schon erwähnt, daß das nicht möglich ist, da sie sich 
schon im Thronsaal befanden bevor Jesus mit denen die auferstanden sind dort angekommen ist. 
Versteht Ihr meinen Punkt oder nicht? Die Ältesten sind schon im Himmel bevor Jesus dort 
ankommt. Das muß also bedeuten, daß diese Wesen zu dem Empfang von Jesus dort hin eingeladen 
worden sind.

Jetzt mag jemand sagen: 'Nun Pastor, vielleicht ist das ein anderer Name für die unzählbare Schar 
der Erlösten.' Nochmal, ein netter Versuch. In Offenbarung 7:13 finden wir wie die 24 Ältesten von 
der großen Schar die niemand zählen kann unterschieden wird. Offenbarung 7 und wir fangen mit  
Vers 9 an. Es heißt hier:  

"Danach sah ich, und siehe, eine große Schar, die niemand zählen konnte, aus allen Nationen 
und Stämmen und Völkern und Sprachen; die standen vor dem Thron und vor dem Lamm, 
angetan mit weißen Kleidern und mit Palmzweigen in ihren Händen, und riefen mit großer 
Stimme: Das Heil ist bei dem, der auf dem Thron sitzt, unserem Gott, und dem Lamm! Und alle 
Engel standen rings um den Thron und um die Ältesten und um die vier Gestalten und fielen 
nieder vor dem Thron auf ihr Angesicht und beteten Gott an und sprachen: Amen, Lob und Ehre
und Weisheit und Dank und Preis und Kraft und Stärke sei unserm Gott von Ewigkeit zu 
Ewigkeit! Amen. Und einer der Ältesten fing an und sprach zu mir: Wer sind diese, die mit den 
weißen Kleidern angetan sind, und woher sind sie gekommen?"

Beachtet, einer der Ältesten fragt: 'Wer ist diese große Schar?' die Johannes gesehen hat. Würde er 
fragen, wer die große Schar ist, wenn er Teil von ihr wäre? Natürlich nicht. Die 24 Ältesten 
unterscheiden sich von der großen Schar der Erlösten. Jemand mag sagen: 'Nun, Pastor Bohr, 
vielleicht sind sie diejenigen die auferweckt werden wenn Jesus kommt. Wer Er mit einem 
Feldgeschrei und mit der Stimme eines Erzengels und der Posaune Gottes kommen wird und wenn 
die Toten in Christus auferstehen werden, das müssen die 24 Ältesten sein.' Das wird nicht klappen, 
denn die 24 Ältesten waren dort bei der Himmelfahrt und Gottes Volk wird nicht bis zum zweiten 
Kommen Jesu auferstehen. Dann fragt vielleicht jemand anderes: 'Pastor Bohr, wie steht"s mit den 
144.000? Diejenigen die am Leben sein werden wenn Jesus kommt, vielleicht sind es die 144.000 
unter einem anderen Namen.' Noch einmal. Wenn Ihr Offenbarung 14:3 lest, dann werdet Ihr 
herausfinden, daß sich die 24 Ältesten von den 144.000 unterscheiden. Mit anderen Worten, diese 
Wesen sind keine Engel, sie passen auch nicht in die Merkmalsklasse der menschlichen Wesen 
hinein. So, was bleibt da noch übrig? Sie müssen eine andere Art von Wesen sein. Sie sind nicht 
engelsgleich und auch nicht menschlich. Von dem was wir studiert haben müssen sie was sein? Sie 
müssen die Vertreter anderer Welten sein. Sie müssen die Adams der verschiedenen Reiche im 
ganzen Universum sein. Ich möchte Euch gerne einen Teil von dem vorlesen, was ich in unserem 
letzten Vortrag vorgelesen habe. 

Das ist aus dem Buch "Das Leben Jesu" Seite 838. Ellen White hat das ergriffen lange bevor ich es 
getan habe. Es gibt nicht viele Menschen die die gleiche Auffassung von den 24 Ältesten haben wie 
ich, aber ich glaube wir haben handfeste Beweise in der Bibel und im Geist der Weissagung für das 
was ich darbringe. Ellen White berichtet über den Moment wo Jesus in der Stadt ankommt. Es heißt



hier:  

"Dort steht der Thron, umgeben vom Regenbogen der Verheißung. Da weilen 
Cherubim und Seraphim. …" 

Was würden sie dem in Offenbarung 4+5 entsprechen? Was wären die Cherubim und Seraphim? 
Die vier Gestalten, das ist richtig. Dann heißt es weiter:

"… Die Anführer der Engelheere, die Söhne Gottes, die Vertreter der nicht 
gefallenen Welten sind versammelt. …"   

Habt Ihr gesehen, daß sie von den Söhnen Gottes als den "Vertretern der nicht gefallenen Welten" 
gesprochen hat? Sie verbindet das, was wir in Hiob studiert haben mit der Tatsache, daß sie 
Vertreter sind. Übrigens, wer wären diese dann aus Offenbarung 4? Da sind die vier Gestalten und 
was wären die 24 Ältesten? Die Vertreter der Welten. Dann sagt Ellen White folgendes:

"… Der himmlische Rat, vor dem Luzifer Gott und Seinen Sohn beschuldigt hatte; die
Angehörigen jener sündlosen Reiche, über die Satan seine Herrschaft ausdehnen 
wollte — sie alle stehen bereit, den Erlöser zu grüßen. Sie haben nur den einen 
Wunsch, Christi Sieg zu verkünden und ihren König zu verherrlichen. Doch Jesus 
wehrt dem Jubel. Nicht jetzt ist Zeit dafür vorhanden. Er kann in diesem 
Augenblick nicht die Ehrenkrone und das königliche Gewand empfangen. Er begibt sich
vielmehr in die Gegenwart Seines Vaters. …" 

Wer ist der Eine der auf dem Thron sitzt? Es ist der Vater, der aber in Offenbarung 4+5 nicht 
beschrieben wird, es heißt dort einfach nur: 

"... auf dem Thron saß Einer." und  "... der auf dem Thron saß."

Es heißt weiter:

"… Er begibt sich vielmehr in die Gegenwart Seines Vaters. Er weist auf Sein 
verwundetes Haupt, auf die zerstochene Seite und die entstellten Füße; er hebt 
Seine Hände empor, die noch die Nägelmale tragen. …" 

Wer ist das Lamm als ob es geschlachtet worden ist? Es ist Christus. Seht Ihr hier all die Symbole 
die Ellen White von Offenbarung 4+5 auslegt? Wenn der Eine der auf dem Thron sitzt der Vater ist 
und die vier lebenden Wesen Cherubim und Seraphim sind und das Lamm als ob es geschlachtet 
worden ist Christus ist und das unzählbare Heer das singt Engel sind, weil Ellen White sie als 
Engel beschreibt, können wir dann auch erwarten ,daß wir in diesem Abschnitt eine Darstellung 
finden was die 24 Ältesten sind? Ganz sicher. Und was sagt sie nun wer diese sind? Noch einmal. 
Sie sagt, daß diese die Vertreter der nicht gefallenen Welten sind, die Söhne Gottes.

"Er weist auf die Zeichen Seines Sieges; dazu bringt Er Gott die Webegarbe dar: 
jene, die mit Ihm auferweckt wurden als Vertreter der großen Schar, die bei Seiner
Wiederkunft aus ihren Gräbern hervorgehen wird."



Wißt Ihr, das interessante ist, daß Gott Entscheidungen im Himmel trifft, indem Er diese mit 
Seinem himmlischen Rat bespricht. Es gibt da eine interessante Stelle in dem Buch "Die Geschichte
der Erlösung" im ersten Kapitel wo Ellen White beschreibt als Satan, der zu der Zeit noch Luzifer 
war, im Himmel eine Rebellion angezettelt und Gerüchte über Gott verbreitet und damit die 
himmlischen Wesen gegen Gott aufgebracht hat. An einem Punkt hat Gott den himmlischen Rat 
einberufen, welches die Vertreter der Welten wären und keine Engel. Er hat Ihnen quasi gesagt: 
'Dies ist was geschehen ist und es wird auf hinterhältige Art gemacht, aber dies ist was gemacht 
wird. Was meint Ihr sollten wir tun?' Und was meint Ihr hat der Rat geantwortet? Es ist beschlossen 
worden ihn aus dem Himmel hinaus zu werfen. Die Entscheidung Luzifer aus dem Himmel zu 
verstoßen war keine einseitige Entscheidung Gottes. Sie wurde zusammen mit dem himmlischen 
Rat getroffen. Gott arbeitet mit einem Ausschuß zusammen. Ist das nicht schön? Wißt Ihr, ich habe 
als Prediger gelernt, daß ich keine einseitigen Entscheidungen treffen kann, ich muß es dem 
Ausschuß vorlegen. Und so beruft Gott bevor Er irgend eine Entscheidung trifft was diese Erde 
betrifft, den himmlischen Rat ein um zu entscheiden was getan werden sollte.

Wenn ich nun zum Ende komme möchte ich noch erwähnen, daß die 24 Ältesten in 6 Kapiteln des 
Buches der Offenbarung erwähnt werden. Der erste Hinweis ist in Offenbarung 4:11 und ich 
möchte, daß Ihr die Beziehung beachtet. Sie ehren den Einen der auf dem Thron sitzt weil Er der 
Schöpfer ist. Jesus war noch nicht angekommen. 

"Herr, unser Gott, Du bist würdig, zu nehmen Preis und Ehre und Kraft; denn Du hast alle 
Dinge geschaffen, und durch Deinen Willen waren sie und wurden sie geschaffen."

Und dann sehen wir in Kapitel 5:9+10, daß sie Jesus preisen weil Er der Erlöser ist. 

"Und sie sangen ein neues Lied: Du bist würdig, zu nehmen das Buch und aufzutun seine 
Siegel; denn du bist geschlachtet und hast mit Deinem Blut Menschen für Gott erkauft aus allen 
Stämmen und Sprachen und Völkern und Nationen und hast sie unserm Gott zu Königen und 
Priestern gemacht, und sie werden herrschen auf Erden."

Seht, sie wurden eingeladen bevor Jesus aufgefahren ist und sie sind dort für die Feier wenn Jesus 
ankommt um ihren Befehlshaber willkommen zu heißen.

Es gibt noch vier andere Stellen in Offenbarung wo die 24 Ältesten erwähnt werden. Das ist in 
Offenbarung 7:13, was wir schon gelesen haben, wo die große Schar ist die nicht zu zählen war und
vor Gottes Thron stand. 

"Und einer der Ältesten fing an und sprach zu mir: Wer sind diese, die mit den weißen Kleidern 
angetan sind, und woher sind sie gekommen?"

Mit anderen Worten, sie sind erlöst worden. Sie sind im Himmel. Werden wir die 24 Ältesten eines 
Tages treffen? Werden wir den Vertretern der Welten begegnen? Ja, denn wo die große Schar ist, da 
werden die Ältesten auch sein. 

Die nächste Stelle finden wir in Offenbarung 11:16+17. Hier ist die Rede davon wenn Jesus 
Christus Sein Königreich am Ende der Zeit in Empfang nehmen wird. Und wieder sind die 24 
Ältesten anwesend.

"Und die vierundzwanzig Ältesten, die vor Gott auf ihren Thronen saßen, fielen nieder auf ihr 
Angesicht und beteten Gott an und sprachen: Wir danken Dir, Herr, allmächtiger Gott, der Du 
bist und der Du warst, daß Du an Dich genommen hast Deine große Macht und herrschest!"



Sie werden auch in Offenbarung 14:3 erwähnt. Dort finden wir eine Beschreibung der 144.000. Sie 
stehen auf dem Berg Zion. Sie sind siegreich. Sie haben das Tier und auch sein Bild überwunden 
und haben das Malzeichen des Tieres abgelehnt. Nun stehen sie siegreich auf der Berg Zion und bei 
ihnen sind die 24 Ältesten. 

"Und sie sangen ein neues Lied vor dem Thron und vor den vier Gestalten und den Ältesten; 
und niemand konnte das Lied lernen außer den hundertvierundvierzigtausend, die erkauft sind 
von der Erde."

Und die letzte Stelle ist in Offenbarung 19:4. Dort finden wir auch die große Schar die im Himmel 
ist. Auch das Lamm ist dort und die vier lebendigen Wesen und der Eine der auf dem Thron sitzt. 
Alle Wesen die in Kapitel 4+5 erwähnt werden sind dort. Sie singen ein Lied zur Ehre Gottes. Er ist 
nicht länger nur der Schöpfer und der Erlöser, aber Er hat die große Hure verurteilt die Gottes Volk 
verfolgt hat. Er hat Sein Volk von ihren Feinden erlöst und nun stehen sie siegreich im Himmel, 
zusammen mit den 24 Ältesten und singen dem Loblieder der auf dem Thron sitzt. So heißt es in in 
Offenbarung 19:4

"Und die vierundzwanzig Ältesten und die vier Gestalten fielen nieder und beteten Gott an, der 
auf dem Thron saß, und sprachen: Amen, Halleluja!"

Die gute Nachricht ist, daß wir schon sehr bald die 24 Ältesten treffen werden. Sind das keine guten
Nachrichten? Wir werden die Geschöpfe von anderen Welten treffen. Es gibt Leute die sich darüber 
aufgeregt haben, weil Ellen White gesagt hat, daß sie einmal mit jemandem aus einer andere Welt 
gesprochen hat. Wir sollten uns nicht darüber aufregen, denn wir haben in Offenbarung 7 gesehen, 
daß Johannes mit einem der 24 Ältesten gesprochen hat. Ist Gott nicht wunderbar? Preist den Herrn!
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